
Manuel Fischer will es nochmal wissen
Der amtierende Lamerdinger Bürgermeister kandidiert jetzt in Bad Grönenbach für das Amt des Gemeindechefs.

Auf einen Posten als Geschäftsstellenleiter in Dießen verzichtet er.

Von Karin Hehl

Lamerdingen/Dießen/Bad Grönenbach
Manuel Fischer will es noch mal
wissen: Der amtierende Bürger-
meister von Lamerdingen tritt bei
der Kommunalwahl im März in
Bad Grönenbach an, um dort
hauptamtlicher Bürgermeister zu
werden. Fischer hat es dabei mit ei-
ner Gegenkandidatin zu tun, mit
der ihn eines verbindet.

In Lamerdingen hatte sich der
Gemeinderat im Sommer dafür
entschieden, dass das Amt des
Bürgermeisters ab März 2026 nur
noch nebenamtlich und nicht
mehr - wie bisher - hauptamtlich
ausgeführt werden soll. Dasselbe
war in Wildpoldsried passiert.
Auch dort hatte der Rat bestimmt:
Der Bürgermeister ist künftig nur
noch nebenamtlich tätig. Für die
amtierende hauptamtliche Ge-
meindechefin Renate Schön (CSU)
bedeutete dies das Aus. Sie wurde
inzwischen von der CSU in Bad
Grönenbach für das Amt der künf-
tigen Bürgermeisterin nominiert
und ist damit Gegenkandidatin
von Manuel Fischer. Der wiederum
geht für die neu gegründete Bad
Grönenbacher Liste ins Rennen.

Ursprünglich wollte Fischer
nach seiner Bürgermeisterzeit in
Lamerdingen in der Marktgemein-
de Dießen zum 1. Mai 2026 als Ge-
schäftsstellenleiter arbeiten. Doch
dieses Amt werde er nun nicht an-
nehmen, teilt er in einer Pressemit-
teilung mit. Auch die Marktge-
meinde am Ammersee habe er da-
rüber bereits Anfang Dezember in-
formiert, berichtet er. Dießen wer-
de die Stelle nun neu ausschreiben
und Bürgermeisterin Sandra Per-
zul bedankte sich für Fischers bis-
her erbrachte aktive Expertise und

fachliche Unterstützung. Fischer
stellt in seiner Mitteilung klar, dass
seine Entscheidung nicht aus Un-
zufriedenheit oder persönlichen
Differenzen entstanden ist. „Ich
habe in den vergangenen Wochen
sehr bewusst darüber nachge-
dacht, in welcher Rolle ich meine
Erfahrung und meine Energie am
sinnvollsten einbringen kann“,
sagt er.

„Ich merke, dass mich das Bür-
germeisteramt mit seiner unmit-
telbaren Verantwortung und dem
direkten Austausch mit den Men-
schen am stärksten erfüllt. Dort
kann ich gestalten, Schwerpunkte
setzen und Entwicklungen aktiv
vorantreiben. Das ist die Aufgabe,
die mir entspricht.“

Während seiner Amtszeit in La-
merdingen hat Fischer mehrere
Projekte abgeschlossen oder ange-
stoßen: etwa in den Bereichen In-
frastruktur, Energie, Familienan-
gebote, Ortsentwicklung und Digi-
talisierung. Nachdem der Gemein-
derat seine Entscheidung für einen
nebenamtlichen Bürgermeister ge-
troffen hatte, habe er im vergange-
nen Jahr mehrere berufliche Ange-
bote erhalten und sich für die Stel-
le als Geschäftsstellenleiter von
Dießen entschieden, teilt der Di-
plom-Verwaltungswirt mit.

Seine jetzige Neuorientierung sei
jedoch eine persönliche Entschei-
dung, die aus seinem eigenen Ge-
staltungsanspruch heraus entstan-
den sei. Ausschlaggebend sei

schließlich die direkte Anfrage der
neu gegründeten Bad Grönenba-
cher Liste gewesen, so Fischer. Die-
se unabhängige Wählervereinigung
stehe für bürgernahe Sachpolitik.
„Wichtig ist uns ein Bürgermeister,
der Verantwortung übernimmt und
die Marktgemeinde modern und
zielsicher in die Zukunft führt.
Dazu bedarf es kommunalpoliti-
scher Erfahrung und Verwaltungs-
kompetenz. Unser Anforderungs-
profil an einen Wunsch-Bürger-
meister, erfüllt Fischer vollstän-
dig.“, so Matthias Manske, Vorsit-
zender Bad Grönenbacher Liste.

Die Aufgaben und Perspektiven
im Unterallgäu passen zu seiner
kommunalen Erfahrung und zu sei-
nem Führungsstil, sagt Fischer:

„Ich habe familiäre Wurzeln im Un-
terallgäu und fühle mich der Regi-
on seit jeher verbunden.“ Die Ent-
scheidung für die Kandidatur habe
aber vor allem damit zu tun, dass er
dort die Chance sehe, Verantwor-
tung zu übernehmen, seine Qualifi-
kation gewinnbringend einzuset-
zen und mit den Bürgerinnen und
Bürgern aktiv Zukunft zu gestalten.
„Motiviert hat mich nach dem Be-
schluss zur Änderung der Rechts-
stellung des Gemeindeoberhaupts
in Lamerdingen zudem der deutli-
che Zuspruch, den ich aus der Bür-
gerschaft erhielt. Einige Bürger ha-
ben eigens eine Petition in die Wege
geleitet, die mit knapp 500 Unter-
zeichnern großes Interesse aufzeig-
te“, sagt der 36-Jährige. (mit pm)
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